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Vorwort

In jedem Jahrgang des «Thurgauer Jahrbuches» zeigt sich in der Vielfalt

der Themen der strahlende Reichtum unserer thurgauischen Heimat. In

den über siebzig Jahrgängen des «Thurgauer Jahrbuches» leuchten die

Landschaften, die Geschichte, das Leben bedeutender Zeitgenossen,
die Wirtschaft, Handwerk und Industrie, die Bauernwelt, das Gesicht

der Dörfer und kleinen Städte, der Zauber der Schlösser und Burgen,
viele Besonderheiten und Einmaligkeiten, mit den Chroniken, der Erinne-

rung an verstorbene Frauen und Männer unseres Landes, die Dichtung,
die Malerei, die Musik, die Wissenschaft, der ganze Reichtum unserer

Kultur, unseres Brauchtums lebendig, erinnerungsreich auf.

Wer möchte diese einzigartige Bibliothek vermissen, die wie eine einma-

lige Dokumentation die verschiedenen Zeiten unserer Heimat darstellt

und festhält. Das «Thurgauer Jahrbuch» mit seiner Aufgabe, seiner Be-

deutung ist zu einem bleibenden Heimatbuch geworden.
Lesen Sie die Beiträge im diesjährigen «Thurgauer Jahrbuch», dann wird

an einem guten Beispiel diese Dokumentation sichtbar und lebendig.

Veriag und Redaktion
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